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wurde gegenüber manchen umfangreıichen erken der Neuzeıt,
dıe SICH, ohne das Wesen der christlichen Malereı richtig erfasst VA

ahen, hbloss mıiıt Aufzählung ihrer ausseren Momente
begnügten. I)he Schlusslieferung hıetet auf sauber und schön
ausgeführten Tafeln Akbhildungen. kunstgeschichtlie wichtiger
Wandgemälde Tafelbnder, Mınljaturen [l - VON der äaltesten
Ze1ıt der christlichen uns WI1IE S1e uns 111 den Catacomben
entgegentrıtt hıs 1n ’s Jahrhundert,. deren viele _ dem kunst-
SIN Leser gallZ Neues darbıeten un insofern VOIN besonderer
Wichtigkei SInd. AÄuch dıe Wiedergabe VON Bildern AUuSs andern
erken UsSsSseN WIL, hıs auf WENLSC Ausnahmen, als vollkommen
gelungen bezeichnen und den Wunsch aussprechen,
möchte diesem erstien ande, der gerade rechtzeitig abgeschlossen -
wurde, um q|s Weihnachtsgabe recht gul verwendet werden Z}

können, auch Hal der zweıte Band {olgen, nıt dem dieses, dem
Verfasser WIE der Verlagshandlung ZUL Eihre gereichende Werk,
abgeschlossen werden soll

Fäh IIr
Grundriss der Geschichte der iıldenden Kunste

Freiburg BT< Herder Lieferung ( %, 25.

Von Fäah‘’ »Geschichte der bildenden Künste« lieg
augenblicklich erst Lieferungen VOoO  k Dieselben bekunden jedoch
durchwegs, W1C C11716 SENAUC Vebersicht über die enkmale des.
Orients, der oriechischen, etruskischen und tömischen Architektu
Plastik und Malerei auch CIH eingehendes Verständnis der-
selhben un dıe vollkommene Beherrschung der S16 behandelnden
Literatur. Lobend hervorgehoben ZUuU werden verdient die Ilu
strierung des Llextes namentlich schon deswegen, weil übera
be1 der Wiedergabe der antiken Kunst 1  © Sitte un An
standsgefühl gewahrt erscheinen un die Holzschnitte auf cie
EITUNSCNC ohe technischer Vollendung hinweisen. Mögen un

die noch ausständigen 5__ Lieferungen nicht allzu sehr warten
lassen.

1)om Pıolın hat der Hevue de ’Ouest eiNe sehr:
interessante Studıie über ien

bbe de Rance un Jean- Baptiste Thiers
(Vannes, Eugene Lafolye, 30, 80)

veröffentlicht, welche auch separa erschienen ist. 1eselbe
bezıeht sıch auf dıe bekannte Polemik, welche das ucC de
Abbe de Ia Trappe über dıe Heıilıgkeit und ıchten des Ordens:--
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lebens hervorgerufen hat Im Verlaufe dıieser Broschüre des
gelehrten PrioOrs VON Solesmes egegnen uns bossuet : Etienne
Le Camus. Bischof renoble Henrıi de arıllon Bischof
VON LuGcOon ; Oom Innocent I e Masson, Prior der (1rande Char
Teus und (jeneral - 5Superior des -  anzen  S (Q)rdens E1n Mann

VOLN tiefer Gelehrsamkeit un Cr Weisheit : Dom abDıllion
und ndlich B Ihiers »dessen traurıger Kınfluss sıch noch
heutzutage ekannt g1ibt SeEINeEeN zahlreichen und gesuchten
Büchern.«C Dom 1011n g1 dieser SE1NET Studie sehr interessante
etails über diesen letzteren. den Sohn Schankwirtes VOL
Chartres, dessen er orıginell, iruchtbar und giftig
War Kıinige dieser Details (insbesondere Was Dr Jaques Boileau
anbelangt) siınd Handschrift eNntnommen, welche
Kigenthum der €e1 Sol  es ist und welcher. eınem ugen-
Zzeugen ach schliessen, verschiedene erıchte des om
Bonaventura Argonne gesammelt

(Eıngesendet,
»Benedicts-Panier-Amerika. C«

Dıie kleine Zeitschrift »S5t. Meinrads-Raben, « welche T Jahre
x  n 1888 VO den Benedictinern der Ablte] St Meınrad heraus-

gegeben wurde Wa anfänglıc] 1LLUT qls 11 Organ der el selbst
geplant, und der bescheidene Umfang der kleinen, 111 Nummern
vorhegenden Zeıtschrıift, erlaubte auch nıcht, mehr als dıe Interessen
der e1 vertreten. Wıder Erwarten SEWANN das kleine Unter-
nehrqen viele Freunde un GÖnner, un: warndte sıch der hoch-
würdıgste Abt VO Meınrad 1n C1Nnenm Cirkulare dıe OC (Ordens
oberen 111 Nordamerika, dıe KErweıterung der »St Meınrads-Raben«

rgan des Benedictiner-Ordens. fü 11 V o
vorschlagend. Da der , Messager des Fidedles$® und dıe St Benedicts-
stimmen ® solche Urgane für dıe Katholiken französischer und deutscher
Zunge 1 Kuropa sınd, etztere aber nıcht sehr UNSCrIEeE amerıkanıschen
Verhältnisse berücksichtigen können, W1C ur dıe deutschen Katholıken
Amerikas nothwendıg und wünschenswert IST, glaubte INa
Bedürfnıisse entgegenkommen Zu MUSSCH, das 111 verschiedener W eıse

chon vieliac. ausgesprochen worden War. Die hochwürdigsten Aebte
und Priıoren gaben denn auch {reudıg iıhre Zustimmung, und SO ırd

MI1t Jänner 185090 SIn Ordens-Zeıtschrift unter dem 1fe
R d 1 I« e erscheinen, dıe  9 anspruchslosen Monats-

eften {ür das katholische Volk Amerikas, speclı1e für dıe unter der
bsorge der Benedictiner stehenden Gemeinden, das eisten soll, Was

die obenangeführten Zeitschriften 1n iıhren Gebieten bısher rühmlıch
»St Benedicts-Panier«und energisch geleistet habh Ssoll also

Ur das amerıkanische ueutschsprechende katholische olk UOrdens


